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) ) W Bhrn ju Schrocinfure cinfommen / denfelbigen Tag

T ongefehr vmb Jechs auff dew Tag bin ich Volfgang

Ruprechr diefelbige et S. F. €. HofPrediger ju fetner . Sn. fome

et en-n) dicfelbige cmpfanaen/ feiner Jufunffe graculire, mit Chriftlichet
icley Gaictinichung:c. OarauffSbres. Sn.mirgndviglich gedancer.  Wiebat i
my Diewetl ich aber S. §. On,dermajfen fo tranrig, beatibe/ ynd ** der nagende
bett, B ctiimmert fahe, dergleichen voi mir niche juvor gefehen wordens habe ;Brg?gm‘ﬁ::

dch citwas im gemach verbarree, Dabhaben nach ficmer Jeit/ Jhre S. gereget ! fo doch
. auff folgenode werfe mic mbr jureden angefangeny wre Syhe F. ©n. gjum’ guren felis
in hochfter Sefabr Lerbes wd Eebensy an mich gedach beteny pud ver. BN ém aufs
e eyt mefrer Neoen nuimermehr vergeffen. Habefch hr J. Sn. fbc‘f?m";/ els
onrerthenigiich geberen, diefelbigen miv ju offenbabrens wo etiva Yhr g);orwm:#:?i
'S;@. dicfelbiae nicht reche eingenommeny/ ch wolte much erfldren: fo gue niche
T Darauffbaben hr . ©. biele Defentnus gean: Shr G, werden wirs,
. baben pnecr andern vielfdltigen Simdens bamit fie Sotres Seraf . ;"-"bm‘ttﬁ Bee
fic hic pnd dort vertoircfet/ o BDrefeines Sobug &eidens vnd Ster. gm’;,ﬁﬁ"f" it
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antt tisie er a3 Blaffenburaf 1 demt Kenfer hette varreifen
twdlien/da were der Hvr Mag Oteo Kéeber/Hofprediger ond Supera
TDer hetteet imcn_dem feels vd Chrufil, gcgcicbtmiﬁ/su . 5. @p.fommm/ ifs
Wit 16100 1620, e (fchen geberen/ von folcher Kriegernfung absuftchen. Oann of
geglaubt 7 wie (0N ffarcfe B pmurchuitg/ ¢s mourde dem [tcbm-mangctfo/ VI DEIL
lawer heut am @brl‘:t-ifﬁm Augfpurgifchen Confeflion ‘Bermandren gelwcly/ D ire
Lage! aus fontr wo JrS G, mitrde forifabhrens dexfelbigern ein ewig*Drande
Coneien. ** MADLER Birotffenerfolgen madyte. ' - '
eis milley Bber folche trewliche Vermahnung vnd Warnung bin idh
ceites, Dag ** Slcichwol mwicder mcin Sewien fortgefabren / vnangefehen /dasich
wird noch Ihrer annch mmeiner Kopferlichen >Defallung hartes dag meine Reweer in
vic! rﬁbf‘"ﬂ’“ Eeutfchfand folten gemuffert vd besable/ vnd davaug niche gefiihre
%t ﬁc‘i‘; /f‘fl: werdent. Bity aber redlichendarvber nfedergelcgen/ond bondem Koy
w _anderer fermit groffer ‘Bndanctbarf it belobnet roorden. *
Hlaubens Ges So babt jhr mich auch trentichond Chriflid)/ fir IMagdeburg

moffen e/ (0 syziehen vermarnet/ alfo dagnicmand obne fondexlichen Sdhadeny
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b recro jdims OcabE oD Nachtbeil Lcibeg vind der Seell fich dahin begeben fotis
merlich vergoffe et Dannfofcher Kiiew woere vom Kepfer vnd Plaffen fonderifs
*Spfa?enban / chen favgenommen/ dem Pabjihumb pnd Incerim auffsubelifens vud
wie man denew eefry. & :fre DedEpang:!ij vineergudructens wirde Jd aber daruber forg
Nﬁ",%f‘ Wik fabren/ fo reiirde ich davor all mein Sincf vnd Wolfaveh berlalfen.
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der Stadt M. 543 [ncensm angunchuen, Audh babeidhjeund dicfer Jeit/ weny Se
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~aensfae/Bat ex aepredigts das es cine Lerfolamag Chriftfend feinee
ﬁﬁfﬁ‘ﬁ‘;"‘; o Keligion weresderhalben wer in foldhen Ssinden firbe/ rilde gemegi
10 1620, pnd ltch gum Teuffel fabren, neben dem/ dag jhn Sout. auch geiclich firaffen
fent deme mider witkde/ darauff-bae jhn der GRarggr. befirice/ ond it s ddger aco
Ghriftum/ fews giommeny fagendes Pfafl/ fahren wir jum Teuffel fo muftu auch mier
Tort/ 00 bef* 4 4 g iTers atba feins Heer Preotger fenn/ vnd i(E hare vidwicl gebalsers

e | _ _ ‘
g:f, sf;’:ﬂﬁ;?ﬁ worden  Erbar wiederumb auffs hefeiaft gepredigt/ das <8 gemifle
Lajien/ it nochy cine Berfolguny Chrifti fey/ jederman vermabaer davon abiftehens
prafabren. — Harauchniemande das Sacrament des deibg vnd Blue Chiiy' gee

£ wte vielen | | . | /8
i e Jeut bcuwéucn/,cr_l;abc__mum foldye Siinde crfant/ vad verheifish dapols

perfagt wErde/ sngichen, |

die micht nur gur Delagerung/ fondern gar gu der Stadt/ vud o vieler wnjebluhen -
Menfcdyen Bnrergang/ Ruin vod Lerderben %cl;olffcn haben! weres nun empfans

en/ roie witd da bas Gerudyte fepn/ el er biff gur 'Huﬁnlgqu beharrets des vufchils
Eig’cn%lmm guts genofjen/ hernad aber exfe darvpn gegogen!

' $Hatalfo fies dem Marggraffen vond feinemm Edger miifen nacke
folaay bif s dev iesten Schlacht fitr Schroeinfure) SOt barihn
anichmundebartich exfaieets/ vnd befehiigt) vnecr dem £ richy/ devgin
e geitlang febr vngencige gerocfen 1ft / bip jhn garcffen babep
 die Swaffon BOseee/ fo der Predigerjhmomb felngr
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gevorne Juir@ond Herr/ Darr Hibreche Der Jimger/ HRargs

graff s SDrandenburg in Preuflen, ju Seettity Pemmarny der ¢ afe
“fubenond Wenden/ anch i8 Sehlcfien/ g Sppeln Hrd Rariborn $Heps

gee " gog ¢ Buragraff su Marnberg e, auf diefem Jammerehal
pots ' Shriftiichverfchiedens vn™ fin Cude genomamen
s babe s befebsieben.
- by > 2 Burdy : |
Facob Heerbrand, der heiligen Schriffs

B | , Doctorn dicfer Jertu Pforsham.
:nu;n _ @ & bringegwar derien/ fo anf diefer argen Welt eve

gon | R, levigets vnd dn dic emvige DRuihe fommen/ eder Dk nech
" " - Schadenfmanrede oder thue jhnett nach/ gleich twvas mary
~ mdtle, dann der Berechre [eder feines Blai bengs fo miiffen woir anch
alle offenbabr mocyden fite dem Richeerftubl Chrifti/ anffdas ein jeqlts
cher emprabe an feinem deibe/nach dem et gehandelt bar/ ¢ fen gir o0
. der 683 : -Bnﬁfccifg'ﬁnb'bfe'xtm‘ml/ vie M dem NEMN ftexben/ voty
nunan.  Auch baben diealten gefayt/ dasvieler Nahinen indem Cao
~leoer gefchrichen fiehen) foeleber’ € celeninder Sellenfoyn/ wieders
b off dad auch wabr/ das viel, alp Keserverurtheiles/ jimmerlich
- geiddecs vnd auchjhr Gedachtmusrnach veim Tode verdammer/ wels
¢he vitgeymeiffele i dem ewigen ebien fennAber toie dem/ fo wollery
tir getchwol fn a'le Wege vnfere liche Freunde vnd BVevandteny (o
@ dicfem Eeben’ ats Mii g iederonfers DS Jefu Shrifii verfehics
Do, ntcht vneh¥lich pwic exircbe Depdet gethharr/ als die die Corper wie e el er
der vnuerniinffugen Ehiore/ hnmweg toersten divweil C biiften: que 3 M.ge deeny
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aeadytet wird /GDetes Wort/ deffert detvif vud verficherts dag onfere gebrechliche
audl) Eiﬂ‘;%‘}fé ichreache pid veroepliche deibe am Tiingfen Tage ven vent Sobyn
g miengt OO fies/ in groffer Krafft ond Hectligleits sudemm crotgen cben follen
vavan gefcheeny auffermecfet werden/ pnd orihin bey B3Ot fn Jrenoe vnd Secligteiy
aber wehe vud jmuer ynd eroig'ich herrfchen pnd regieren, o Ty
ewig m[tlbf/ “‘3& Derhatben rofe fie ehrlich ju der Srden Peffactens beneeines ) Hnd
ﬁﬂeé?iaﬂfc‘fﬁ. ifmen dicfens lenten Dienft bervedfcr folleny damdr wiv pifcre debe/ fo it
geuoffen/ fo dar gegen jhnen gehabt/ crjeigen/ teic Yefup -eptacb vcﬂnabnetz.wqb
wu gebolfien ! foriche: Mein Kind/ twann edner firber/ fe berveine jhnsond flage  bng
Qlg fey divgref Sefd gefehyehens viso perhlle feinde deib gebatblicher
Wyeife/ ond beftase jhs ebriich jum Grabes dufolt biteeritchen eineny
pad herglich beastoer feyns pud feide tragen darnach cr gemoefen 1fiy
gt soenigften ¢in T.ag 0der jrvecnes auff dag man wicht bbel von dit
gpedenmidge. S8 s ot >
Al haben die Mhben Eravdeer vad helligen Kinrge vneer dem
Bodef GBDites/ die jlrnehrlich beg abeny fie folgents bervauert/ vRd
gebtibrlicher Wedfe beflaget, S
T Mo betlagee vnd.bervefyet anch dex bef e .ﬁﬁnigvubé?tcrbﬂ
Banhd; den Saul.pudifeineSdhnes welche fm Kricg vimbFommen
twaren/ ob el Saul getddos gemefen/ghmedem fromimen Davtt 11edh)
- $:ib vad Seben gerrachret/ pnoans DemSanded tjagt/ anch end ich dug
Reryveiffeiunas an ghm febf sum Mdider tworden/ ynd machetjbm
noch davsut cinnehriich pnd fchénes Ktaglicd/ darimien erfeine X nbﬁt
ond gevald ;e Thaen arhayriech rihimet, 2
Buw 1ft jehr nialich/ ang viclerlen Dedencfeny anch beneglis
ehen Befachensnichs allein ju Trofi der abgefiovbenen Sreundfcl affes
fondern auch sum Spewpel) dag man das Ende/ heher (fireefic p
Seut, [ ern fieim rechtens wabhren ©'aubeny Srcniniis Lo Lntufe
fung pnfers einfgen Seplandes Jefu Corifti verfchetden/ befchrerbe,
Dictwiil dann nun dicfe Tage/ roeiland dex Dnreh auchitger
$Hochgeborne §arft vnd Herr/ Herr Albreehedix TJunger/ Maraaraff
b Oraadenburgt ac. wilier die Tag feiies Lebens/ ¢in freuiarey
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$yetd) vnd getvaltiger Kricgsfinft gemefens nichtin Bevimelffelings
wi: Saul/ fondernim rechien GSlanbens Creentnus vnd Anvuffung
S CHHrifti/ woichernach fichets verfchicden,
| Soft anff ¢ines folchen reurfchen freicbaven Fiivftens Abfters
ben/ fondexlichen indiefen gefchrotden forglicien Kriegs euffecn| da
der graufame Erbfefnds gemeiner Ehriftenbeit der Tiwe/ vnferm Vay
gerland deveeutfchenNation je lenger jebefchmerlicher jufestiond dajfelo
bi ( dcv Allmdchrig roolle g dureh fefn gorilich Kraffr gndviglich vere
Hiteten) suftiivgens vnd vnter fich genaltiglich surctffenvor hat/ fo viel  gp,, feto ber
bt‘ﬁo imchr szﬂlns ﬁ“ge'bﬂl/ Daﬁ i vnﬁ U ?ﬂmmblmg OCg 96““1 Qia_pﬂ vnd feine
chen Zorns durch €hrififiche Duf su SOt befebren, dicwerl ¢s der getremwe Storés
Al ndchria gevedhte BOne supor audh alfo gerichty ro el Sand feinncy Frieve dieefuie
©imbe hatben] duvch frembd Lolcfs Krieg nd Feind gefivaffe roer, -
el foltes das er das befte Kricgsvolct/ vud fonderlich die fireitbaren
Sdelvens ond Danptlent davinncn suvorn hintoeagenommen/iie lerdey Was wird fies
W furer Jett purch innevlichen Srica faft dagbefte Kricasvolck i der Anno 1618,
<& cuefeher N ation abgdngen vid p.nbfonmiens dardurch daffc(be nichi bif dis 1631
ohne fondern groffen Schrecfen gegen den greffen filrfichenden feind, S00r gefcheben

fichen @eralt jum bichiten gefchwdches Jnmaffen vem Sidtfches b tanens.

- LBolcf ur Seit b'cr%er(tﬁnmgHicrufa-lem pnd VorHeernng des Lanv genoff den an-

de¢s Juda auch befchelyens sic dann jnen duseeh den Propheren Elaiam bfem/;'o:rperltcb
Tange Jabhr juvor devglachen Abgang gedramwer/ verfindigets ynd ge Cvangelifhe 7

weilfagets bas Gote von Dicrufalern vnd Juda die ffarefe Kricgsevnd ;i;?";ﬁ’nﬁ,;“gj

Sdupi(cur hintwegnemerewolie/ Hnd Fingling su Siivfen geben/ vnd dem & chari-
fuidifche follen vber fic veaicren. * tatem Chrifti-

Bnd ans diefen vrd andevir Michr Brfachens fonderlich aber, 24> M feis
das die arge Wit diefer et nach jhrer Affe@ion prehei Bt H 200 Vi

mats den -Berftorbenen melyr Whels nach suivedens dann verfelbia g¢. holfen !
burlichs bitlechy vnd warkaftdob supredfen pﬁcgt* | | - * Oign com-
o babeiy an ey derNeh Hey hocligedach e 10bltcher pnd foc, PVt e dierem-
liger Gevachmusy Wargaraff Atbrechis Tude gemwefen bin die Durch. Efgr;;?g?r; t?allf
fauchigen ond Sochaebornen Firfien vnd Herrens Hery Sricderich wol dergleichen

e Cali, Sdlle  wecdey
Pl fich finden?




Plalbaraff bey RNheinsc, pnd Herr Carolus, Maragraffin Dadervid
Hochdergee, S. Ou.freundtiche liebe Schmdger ond Briver, meine
anadigeferren /gnidiglich gelangen laffenr, Sch wolle jnen nSefatien
mit Barhede angeigen/ vnd befchreiben/ seas fich. aldar verlanuffen/vnd
piigerragen/ anch welcher gefiale ex fein Abfchied aus diefem Jammers
thal genomimen bar. | |
Wiemwolfch nun diefes befchreibeng/ fonderlich dieweil eg it ofe
fenen Druck gegeben werden follf anf allerben SBedetscfen/ nichedas
tch der Warbeits darsu ich dann offenich exfordest mordews Kunve
fchafft sugeren Scbero traiqe s dieweil ich midh. folches suchun aug
BOtics Wort frbuldig roetfi/ fondern: wegen der nachredenden Wels
gern vbergeweft/ vnd wilch deffent suentheben gebeten.  Se babeich
- doeh Ny §. On. anffoero meiter gnddiges Anbaleen aus den abaefehtend
Chrifttichen Brfachenjond fonderlich des vnfern abgetovbenen hyifke
fichen IRiegliedern jhr gebiirend fob/ darunter das gute Gertiche ¢ines
 Chriftlichen Abflerbens/ nichedas gevingfte it/ nach Aufmweifung: der
Beiligen & chrifft/ nidhe ensogen nocyveriade werden foll/ dero anddig
: ond gebiirlich Anlangen der Aarkedt ju Feners ateh den Fiivflichen
Felix q:":ﬁj; [65lichen Hochvermanten Dduferngu Ehrenvnd vnterdenigen Sefals
pericula cau- (€11/ beverab andern g cimem fruchtbarn Ehriftlichen Spempsl) niche
T ¥ sumocigern gerouft, <3 Ry | ;
o eg iff fein LBnd thire davauff mit gueerirfattemn Srund vnd beftdndigep-
Das uﬂﬁm Warbeit/ was ich ben hoch vud viclgedachren MNarggraff Albrechteny
Plug eines. an- I0ldYer Seddchmite/ vrmb ond bey feinenlchren Endegeredet/ pndges
dernndeide  handelt/ auch roas ich voirS. §. Gn, {Ubf achoressond gefebens vid
wieerfein Cnde genotmmen habes hiernids erzeblen.

Damit aber nicmand/mcr der fen/ etmapon weqen S. ] Gin,
juvor biclialtigen gevbten Handlumgens bicrin einigen Sneiffel habey
mag iched ool it St besengens das dem affo) vnd md ¢ andire ity
dann immalen hier folgends von mir befchriebens find aueh vicl chrlfe
cher vnd guee vom Adell/ wican Endegemeldets darben gewefen/ wele

ey folcce gefcheny/ md Kunofchafft aebentosrden, g
hilit | Dlctirhe
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- emblich nach detn fefise langmwierige Krancfhieie dertttafjen v
"Herand genontmen/ dag die Doctares der Arpney/ welche flets vinb
S.F. Bn. getwefen/ sool permercfet/ dag er ¢8 niche lang imebr tretben

goiirde/ baben fie fhne durch MiceelsPerfohnen vermahnen {affens daf

er fein Sach s SOt dein HErenfolee richeen, darauff er vherichroe
cfenn geantworeee . Tun merel ich wie es vinb mich fiehee 7.
(Inufitati& atrociffimi generis morbum hunc fuifle,
Monitor eft Phil. Camerar. cent.3.hor. fuccifc §¢.)
Darauff am Donncrffagnechff vorfchienen/ welcher ift gervefen
bee . Senner/ Nachmiitaa/als ¢s ein Bbr gefchlagen bin ich ju S. 3.
O3t i das Scblof hicr su Plovibetm beruffern/ aldar cin ehr vud
Bermahmung aus Sotred ore ju churr,
Algich nunjn S. §. Bn. in die Seubeny davinnen ¢r auff cinen
Seffel fafi/. Cormen/ fund fein Cangler vor-fhm bndjeiget mir any
dietweil feits anddiger Hert etwas {chrwach/ fo hette S. §. Gn. midh ¢ro

forvern (affens dag ich dicfelbe aus BOtees Woresrdfien vnd vermahe

BeN foite, . ool b RLRg BT
. Da habe fch die Wore Chriftis THuet Buffe vnd glaube an
Das Evangehumy/ fite mich genommen/ vnd daraugdie fehr von dev

@ hrijtlichen Duf/ wori diefelbige ftehe/ ynd welches dex cinige Aeq

qum ervigen &eben fey/ anch Berinabnung gu Creentmis herglicher
R ety p1id efd der Sitnden/nach dem G Snad gabe/ getrieben,

' Darbey eingefibret neben anderk Jufagungen des Cvangelij nan

@ hriffopnd famem Berdienft/wie man anch folcbes durch den Gl
_Bentheilbaffe terde/ vud jhmetn jeder sueignen vhd nig machen folic/

oert Sprudy aus dem Prophewen Sscchiels da BOtf der HLr alfo
fage: Wo fich aber der Sotrlof befehrer/ von allen femen Stmbderi/ vi¢
v gethan hae/ ond beie alie megne Neche/ vud thutredhHt v wol/{e

foll ¢v [cben/vud nich fTexbeny ¢s foll aller fefner wbertreting/ ote«r
begangen hat/ nichs gedacht toerden/ fondern foll lebenvmb berGerche

tigeteoillen/ pieer thut,  DRcineftn das ich Gefallenhabam &.od des
Gotelofen ( fpricheder HErr) ond richt vielmichr/ dag er fich befebre
pndlebe? Das ift folig werde/ vudalfo ¢wiglich lebe. i) Nd




Jjo
Bnd davauff ift ju Befterigung foldher Criaderreichen / i
fedftlichen Jufagung Gottes/ das Srempel des beferten Thelhrars
an Creut; angejoaen/ welchen der HErr Chriftue/nach dem e feine
TWas werden Srmve vud Blanben befandees vnd fprach/ Fwar wir find bigich in

bie Vnbufferti= dpefer Verdamniis ' ,
i fer “Berdamniis/ denn wie empfaben/ wag vofere Tharen serel

gidhen  Todts fcl{llbzf. s1d nachmalg hfﬂ'lﬂ': j)@l’l‘ gedertcf an mich/ menn du i
() dger empfas Dein Neich fobml tc.ablolvire ynd fage j1r hime Surwabe heur wite
beu ! ffu micwir im Paradeif feyn,

Jtemden woftlichen Spruch Chriffi von dex prvber{chrodngs
ficien diebe ©Ortes gegenvns/ feinem Berdienft pud Sanben/ doce
fagt: Alfohat SOt die Welt gelieber/ daf erfeinen cinigen Sobn
gab/ auff das all:7 die an jhn gleubens nicht perloven merden/ fondern
bas evige deber baben/ dann GOt hat feinen Sobn nichr g:fand in
die Welt/ dag erdie Aclerichee/ fondern das die Wele durch jhn felig
forde., &3 | |

| Weran jhn glaubes dex toird nicht aevichret/ mer abex nicht a!dus
bet/ ber ift fchon gevichret/ danner gldubet nichtan den Nasmendes
eingebornen Sohug SOrtes, - |
Sabe auch dasumabl angeseigetA BVrfachen der KrancEheit pnd
allerley Creus vnd Trubfabl/ fonderlich nebenandernviefes das SO
der Almachtige vng dadurch suy Dup vud rechtem Crfenmug, aud
“herglicher Rew vnd &eid der Sundenreiges damit swiv nicht alfe vhache
fam in Simden dahin gehens pnd gulest darinnen verdbampt swerden/
tie dpnn S. Paulus darvon fehrerbers da ¢r alfo fager: Dann fo it
“ons {elber richreren/ fo wikden wiv niche gericheet/ want roir aber gee
'vichtet soerden/ fo merdentir vom 5Evin gesiichrigers auffdas wit
niche mit fatape der ekt verdanpt werdert, '
| Darauff S. §. 6. sur Geoule in dicfer Krancheit 7 onnd
Schmergenvermabner/ mit fonderlicher Crinnerung/das Sic Gotics
gndzigenond varerlichen Ddiller gegen jhr exfenmes audy mit Dancls
barfer aupf vnd anneme/ das ¢r dicfelbiges dieweil Sic offternals in
hochfter Sefabr dcibg vnd {benss im Kricg geveft) nich sawaptiglichy
| | e
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ey pen Seindenhabe laffen vmbeommen, fondert viclmehr anffdetn
SDett) vnrer denfeinen/ daer feine Simbde mochte erfenncn ynd aus
Gotees Wort qetrftet werdeny fich alfo s ihm sufchicfen. |
SO diefer Predigefennd die froene Do&tores Medicinz N ohan
dang/ vnd Georgiug Nensy fein Canglers Ehriffoff Seraf/ vnd fein
€ ommiffariug Barrholome Hartung gewefen,

Nach Vollendung dicfer Predigt/ faat fein §. GBn dag fie die
Predige gern aehirevnd wol leiden mdgen. Audh jhre Sachen fchon
it BOiraeftellet/ begehret darauffoas hochmirdige Nachrmahi pnfers
NHErren Sefur Shraffiy su StarcPe feines Blaubeng) wic es C hriftus
felbft pat emgefesier (dann diefe Wortallebraucher feme Snaden ) jue
entpfahen. -

Diemeil aber mir folches suvor niche mwar andejeiats vrd derhale
ben weder den Kelch/ nody anders/ fo dargue gehorigr su mir genotte
theny gieng ich hin vnd holee daffelbige 7 immitler weil alg ich hingee
gangen/ hat S, §. @, laffens erfordern den Durchiduchtigen vndHocke
acbornen Jurfien ond HNerrny Herrn Saroly Marag. ju Daden vnd
Hochberat/ meinen gnddigen Hertn/ dergleichen fcinen Obriften/anch
andere femne Diener vom Adel] b at aber dagumabl fonft mit feinen soclte
fichen . fchaffren fich besmuben rollc, it -

At nundie feinen/ nemblich/ Jacob von < fburg fein Dbrifters
Krifs ven Tingengum NRoteenberg/ Chriffoff & crap Cangler/ Bartho-
lomaus Hartung Commiflsrivs, Johann von Alrhaim Cammercr 2¢.
perfamblet/ ondich auch tieder htnein Fommen/ da fengt fein §. Gn.
anvnd fagt: '

Jyeb woeis wolldas ich Aerben mug, darumb bab ich cuch sufame

- tienberuffen laffen/ das jbr mir vor GOt amfingften Tag/ ynd audy

hievor aller Welt Jesignu? geben/das wiexvol Jecb hoch ond fcbtwerfrch
pon vielen beleidigry ynd von meinen $and vnd fentenvertrichen binn/
pannoch von Hergenverseibe <nd vergebeallen denen) fo mich je belete
diget haben/ vnd fonderfich denen fo anffs bfﬁi' iaft wicder-mich gehane
dele) augl dic Guade Sotress das miv St ngine Sinde
| % i} Vv
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erieificond pergebe/dennhent il ich flerbenimic eitt tendcFer verjags
eer Siirft/ ynd cin fromyuer Chrift/. das von SOt jucrlangen; fprechet
miemir/ vnd fir mich ein Vater Bnfer.

Das redet cr in Depfein. obersehltcy Perfohnensond auch mels
per/ foictool (von twegen der Kranckheit vnd Schmersen fo vberhand
getiommeny ) etroas fchroerlich/ aber doch mit febrgrofler Dapfierfeies
ficht obn vicl Seuffsenvnd Threnen der fenens doch béveten wir ¢6
Berglich gerne,

dlach dem it nun vondem Gebet dagwir ju SOet/ fir S, B,
©n. gethans aufifundens fieng ch an eewas von Emfesingdnd Geo
brauch des Herrn MNachrnals sufagen/ davauff er feine Sindeond
Blaubeny offerelich vor allen befand/ 1d fagte davgit/ et fénte por
Sdhmersen niche fonders viel redens da antwort ich &. K. Gn, folten
nur sfehens das eé Qrngf welve mit Doy Retre v1d Eeid vbher die S e
e/ vnd Biguben an Shriftumy fage er wiedgriimby Hers vid Niaynd
follein Ding feyn,

Stcrauff babich jhmdie Ablolution gefprochens ond folaendg
bie Vermahnung sum Nachemabl/ audh das vorgehinde Gebe  auf
pnfer Kirchenordnung verlefeny vnd darnach die Wertder Siffrung
bes Nachemabis JEfu Chriftirecitrret, dafaget S.F Gn. i fey
SOt gelobt) das darju fommen, vnd idh dre Stunde cvicht/ dag ich
den defb vnd SDine mines Heylandes cpfaben foll/ darauff ichs jhme
auch habe gereichet. .

g nun folches allcg ordentlich pnd Chriftiich fampt derOanct
fagung +nd Scbeten/ vervicheer) wolte ichven &. §.GOn. BVhrlayh
nebmen/ vnd evbote mich gleichwol darnebena/ wenii fie mettier beger e/
solteich mueh gurrvillig erseigen auch gerne erfcheinen. Da beqebire
©. §. ©n..1ch wolte vollend da bleibeny vd_bey jhm bip sum Snve
perharren/ wie auchven mir befchehen,

. Darauff fieng S. 5. On, an vnd fage/ ich fehe ol die DoGores
Baben myich berlaffen/ nun mercteicly wol/ tofe die Sachen gefchaffen
feyns ond fexner s meinem gnadigen Heveay Margaragr Sarin (wile
€
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ches & On. viiter deg/ dvich das Nachmab! reichet/ ing Bemach
sommen. ) SieberBruder; beice dich GOt/ ich biteé dich dit olleft
pir meine Schrveffer laffen befohlen feyn/ dann ich als eftr verjagee
Sitrft £an nicht piel Teffament machen. |

Darnach gujeinem Obriften/ Obriffer ¢s mug gefchicden foyn/
wnd behitee ench OOt darauff der Obriftc antmoreet/ gnadiger Sere
ich Boffe su B@Ote/e8 foll befferiverdein, .

Qu feinenroom Adelvnd andern Dienetn/ wand er fich benfeité/
wic ¢ im SeNel faf) vnd prach shnenmit etlicheny gnddigen Aloricn
$it/ foas er ibnen sufaget/ folte jhnen (ob 3 Ot toil ) achalten werden,
i allkes hat fich bifauff vier Vhe/ gegen Abend verlanffeny
{n detnt rourden dic ywéen Doctores Med cina, foiederumb hiencin bes
suffens welche Jhim dag Apoftema oderGefchwer foibm ju vnterft aufy
den Riicfen eneftandens vnd den verachenden Tag anffacfchlagen/

durch den Dafbiver/ anffond wicderumb gegender _9?ad)t/ haben jite

Bmden (affen. |

D¢ folgende Nacht habich in der Ramier nebenden Seradys
da-fein S, Gn. innen war/ gerubet/ bat crver Mitternacht/ vielvnd

mancherlen geredet ynd gefage/ anch neben andern von feiner Srancf
heit/ v iff muneer vnd wol auffgerwefi/ nach MMitternaehr aber (iill

pnd rubia/ bis Morgens gegen Taaes nach dem ¢é fiinff aefblagen/
ff:ng es anfich witjhm suendern/ vRd ourde gank fchmwach/ 0a ourde
fch wiedernmb hicnein beruffens famenjbm etliche Dhnmachten/ doch
far[ltt 13 Cf{:mwltm s fich felbffy als manjhm Kraffewaffer vad abung
anftriech. .
Dawurdenberuffens hodh vnd viefgedachier miéin &. . vnd
DHerr/ Maraaraff Savly der Dbriff/ Cangler/ auch andere mehyr voms
A0S, . Gn. vndncines gndvigen Heven Margg. Carls Diener.
Tieng ich an vicl fchener pud wdjilicher Spriiche ane hetiiger
& hrifft sufolchen Sachen dlengt iehh mie furser Auslecuagvnd Lo
duncrung/ nach dem GO Guadegab juersehleny als nemblich dicte
folgende, . |
Lucz
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Des Menfdhen Sobnif fommen gufucen vid (<Elig
sumachen das verloren ift.

r.Timoth.t.

2as iftfe gewiflich war/vnd cin tewer terehes Worty

bas Chriftus I E(us Fommen iff m die Welt/ die Siindey

Jelig su machen/ vuter weldben ich dex fiknemebfte bin abes

Parumb 1ff mir Barmberpighert wicdesfabren / auff vas an

mir flrnemolich YEfue CHnftue erzeiget alle Gyedultjum

Crompeldenen/ tican jbn gleuben foleen sum cwigen Leben,
J.johan.z.

Deine Kindlein/ folckes febreibe ich cuch auff vae jbr
nickt findiget/ vnd ob jomand Windiget,/ fo baben wir ¢cinen
St fprecher bey vem Later/ & fum Chnftum?.ver @ereche
i/ ond dexfelbige 1ft 01e Lexjobrung fiir vnfere & iindes
nickeallein aber filr vnfere Sidnde/ fondern audy dex gangen
' | Roman. 8,

Was willen w's dann berju fagen/ it @Ditfirvnsy
wermag wicter vne (hn; weldyer andy feines enigenSohng
nickivcrjckonet/ Jondorn hatgba fitr bns alle dah acqcben/
foic jolte ervne nuf thine ruchi alies fcheneben ¢ wer mull die
Auperochicen SDuncs bejohutoigen” SOt bies ver da
gerechemachet/wermill perdammens Chrifius It bie/ver bg
geftorbenifi/ javielmehy ber auch aufferrect it/ welcher off
U Aechten BLOtees vnd vestri vns, |
Jnwelchem Spruch S. Paulus erweifet das GO det hitmlts
fche ater niche it vhs sérne/ fendern vns ju Gnaden wolle Ay vnd
anichmens nicheswicoer s foy/ voch vig verdammen wolle/ fondern
- Viclinchy
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‘© Ot feinetrr/ pnd auch onferm himlifchen BVater verfohnethabes das

o ©fanben crfundenwerdin,
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gletehr fectid madenty dann darumb Fat ev aunch (ofett citiaéboriien
 Sobn laffern Menfch werdens Tod vnnd Martcr lenden/ dag ¢x

né durch vnd in jhmwolle gnddig fepn/ die Siinde vergeben/ td

- fehencfent das ervige Scben/ manm ong der Teuffel anflager/ von roegets

onfer Sandes hele vns flir Gotres Regiffer vnd Schuldbudhs dag Geo
[t/ woelchies vné pon wegen der Siinde vnd Lbertreecung verdammer
Dicweil toiv ¢8 nicht gehalen/dari ons dannanch vnfer eigen Genifo
(envbergenget alfo das niches daiff ben vns/ dann lanwer Anflagen/Jite
gerit vid BVerdammen/ fo follen wix vns mit rechtem wabren Slanbeny
Berglichem vernranen/ ond Kindlicher Fuverfiche anden HErm € o
gtum Haleen/ vud vng auff fein BVerdienft/ bitter Eeidensvnd Sterben/
omd Aufferfichungs anch Himmelfahre verlafjn/ das ervng dadurch

“er vmbdeffelbigen poilien) su Cnaden auff vnd annchmen wolle/ anch
it gevecht balren vnd fprechensaliedic/ o in fetmem Sobn) duneh roghe

-

“Johann.to, _
. ENeine Schaffe horen meine Stimme/vad idh fenne
fic/vnd fie folgen mir/vod gebejhnen vas cwige Lebens vnd
fic werden nummermebr vmbFommen/pid niemand wird fie
_mir aus mesner Hand rerfien/ 0¢r Later/ des nurfie gegeben
Bat/ it gréfler dennt allcs/ vud niemand fan fic aus tneincg
aters Sand reiflen/ 1€, Der Todt ift da/ will vns it finem

aremlichen Anblick evfehrecfen) fo-fpérret die Selle denhacen aufff
pnd will yng verfehlingen/ der Scuffel feyret atch nicher: Wdieder diefe

wnferedrgfte Jeinve aoffer vns Chriftus, das/ ob ol wir vor vhfcre

Pevfobn jhnengu fchwadh fepn/ forillerdoch) fo fernmwir fefin Adere
mit Slanben annchmens pud jhn daraus lernen exfenncn/ mit feinet
Anadigen Iand, vnd £. Seift/ feft cbpng haleen Das fie vis von jhim
niche follen . abrerffeny fofe Daniug auch fage/ mtr.lt{lﬂ ong fct o
Sctiyon ber Likhe @50“66/( DAL 6 PING g'ebct_in Chrifto fenem
A aeligho
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. gelichren €obn) Leikk fal oder Angfi ¢ Aber in dem allen vbeps
winbden wir et bmb des willen/ ervns gelicheehae. Dann
Ih bin gewif das weder Tovt noch Eeben/ weder aEngel
nodh Jurfienthumb / noch Gcwalt/ weder gegenwertrged
no.h sutidnifuges, weder hobs noch ticffes nody Pein andere
Creatur mag vns [cheiden von der Licbe GOttes / die in
QD!‘!%’ JC it onfern HErrn

iefe Spriiche alle/ habve ich allgemdnlig nach einander mis
furser Crinnerungy e jest gemeldet/ evieblet/ auch darneben angeseds
get) wic dargu gehdre ein rechter wabrer Glaubes mic welchen man die
Sufasungvon Chrifto/ feinem BVerdienft vnd Gutebaten ergreiffens
P eitl Jeder Jhm sueignen miffe/ wic dann gefchrieben fehet/ obhan,
1. Wiewiel jhn (Chriftum) aber auffnabmen/ denen gab ey
MMach: 7 G Ottes Kinder juwerden /dican feinen abmen

“glauben/welche nichtvon dem’ Geblitt/ nodh von vem Wile
ben D¢ Flerfches/ noch von b Willen cinee IRannes/ fons
deri von B gebobrenfinb. s 4

Darauff babe ich nan vnteeneilon S. ]. . gefraget/ ob fie

auch dagvon Dernert qlaubens antworterer/ nicht anders/ vHnd redes

¢6 auff £acein/ non alicer, barnachbhabe ich roedier von Vberwindung

de3 Todes vnd Aufferfehung von den Todten/ durch Chriftumons exs

torben/ roftfpriche angejetget/ damit feine Gaad juriften; Fiscfeny

Diio redften/ wicderden Todt. ,

Wicrwolich mic der Warheit fagen maas das ich fein Jeidhen

habe fénaen mercfens 0ag er fich darob ciefease) odey ferdhtere/ wiewol

¢s nairtich 1t/ vnd fonderlidy folgende Spritche ang dem Spangclio
Sobannis ersehles 7 Nob. 1. IBackschy / warlich icky fage euchy
wer men A3ote horet/ vino glaubet demy der mich gefond
bat/ der hat das civige Leben/ vnd Edmpe nichtin das GH:riche

8¢/ fondernafivom Lode punn Seben Dindurch georungen.

NYohann.
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e bindie Aufferfichung vad das Eebenter at wich
@leubet / der wird leben/ ob ex gleich flitvbes vnd wer DA lebet
ond gleubet an mich Ber wird nimmer mehr flerben.

$Habe da abermals gefraget/ ob &. K. Gn. vas alaube/ vnd it
folchen Blauben/ durch Boteed Bnave wolle verbarrens bi ans Cite
de ond alfo abfferben ? Anewworret S, ®. Gn. warumb niche, fondere
{ich abor habe ich dag gemerefet/ fo offt ich cite Sufagung oder BVycke
eriftung aus Gotees ort herfiir gebrache weichepondem ewigen tee
Ben fage/faget S. . Gut. allwede Antivort darauff/ vnd betes mic dice

fen Worren/ bas verleihe vns G Ot
Nachden mun dicfes allesyimmaffen jet gemeit/ fich verlanfo
fent] flrecle er dets lincfen arm-mcnmql;fauﬂ’cmanbcr aus vnd joq thie
wicdersu fich.  Dafch nundas fahes mereles ich wol/ dag der Todt
perhanden/ fprach derhaloen gufhm/ (fvic jrvor auch ctlrch mabl vers .
enviv befchehen ) mie verfandlicken hellen Aortens crfolee feine Seele
(s die Hnde feines emigen Heplandes vnd  Seclrgmachers N Efu
Chrifti befeflerts der ficarch exfdfet hereesend erfauffemit feinem ~Olite
vergicifen/ fie auch damit qereintgee vid abaewaichens von allen Sitte
denynd jhr ervorben dag ervige Sebony darauffervnverfeheng/ werl et
aleich in lefiren Sitgen/ dech {ehy hefrnstich/ alfo das nar fein Com:fla-
gias pid (b dieretl wir am nechften hare.an jhin ffunden/ merctent
adchtens Anuore miedicfen Werten/ esift fekhon aljo gejdyehen,
Bnd afsbatd hub erfeine Hande auff/ fchiug fie v pmal auff tnete
ander/ vid fagtH ERR J € S W/wetrer veder oder that ey nicheg/
das ich habe fonnen febens verftchen oder merefen/ fonderfieng affo
bald obne alles Mistct davauff an/ mn Ceff:L fisend/ susiehen/ VEIVCH
bet fich aber aans pud gai nichts/ el er mi Handennech Sujfen/ ober
fonft ichsit/ obne DAS cx fein Haupt aupr di¢ rechte Senen carwentg/
fvic ot faf/ netget, ' , ' |
it alfo auch allmflich; miche anbers, daun folc ¢ ftechrlen

8.8 selojchen/ gieich et fchiaffenden/ &‘vq ¢r denv Atherm vnd chas
' ¢ 1 ben
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Den Deund efn twenia anffond sy ond behielr aseh flets alfo die $HTne
D/ wiecr fieufammen geleqet/ befehloffens biff ing Snoe/ als betese ers
2 Sat alfo fry den Hdanden der feinen ( welche fhmy dicsw ool et ing
Selfel {ar) fein aupt gebalsen, Meinen Seits welchen ey dem HErm

Chrioto [*cfvl)lflt! gar fanffevnd /il ohn alle hefliche oder fcheufiliche | %
EIeherdes wie-fonft etwa ben den Seerbenden sufehen auftacbens pnd &
§fE aus diefem Yammerthal am Jreptas s Iittdge vinb iz, Vhbrdeng. .

<ag ves Yenners verfchicden,

Jn den exnun alfo inn todes Ndelen vnd Jiigen; twic jest anaeo
seiget/ lages vermabnee ich dig jenigen fo sugeqen; das fie foin Seels
dem AUnachtigen s ond: Barmbersigen B/ vnd Vater alicr

Ridye-ven tod Bnaden, vnd vnfern einisen gerreuen Nothhe!fFers Mitcler pnd Sirve
EJ‘-;';- ﬁ? /ﬁg‘eﬁt% fprecher aller deven fo in 2engften viid Nthen fepny dem HErren 5Eo -
spafuo/ Berne 18 Chriffo infein gnadige Hand befehlen) das er fie u feinen gottlichen
Bardo/ ond der=Enaden molre anffnehmen, pnd fprechen mit einander ¢inn. Vater otto-
ﬂfid}gﬂ/ﬂ(ﬂa f‘r. b 8 |
a?jsfn;d;g mi;} Doy folchem Ende fennd gemefen (toelche folches alleg inmalfesn
Bennen/ tote diafVTe Criehle/ gehdrevnd gefehen habens) mein gnddiger Siirft vnd Hevey
dlinden Papt INaragraff Carlgu Daden ond Hochberat ic, DerLbrift Jacobyom
fow shuens  Oftburgt/ meines gndoigen: Heren Hoffmeifters. Dielchior vow
Schaumburats Daragr. Albredhes Bbkcher Sedachmus, Canglers
Ehriftoff Straf/ Jriederich von Tungen /auff den Satsenbergl/ S,
5. ©un, Commiflarius Bartholomaus Jartungs Sohan ﬁgggm S..
3. On. Cammerer/ Dot von Ricppue aus Hoffmeifters Ruppreds

Vo Reningen, i
Bon EocinKnaben: | P
$ang Sact Schlefinger) Dicterich von Schnaneis Prongy
Beorg von Sdmmerny Sitrton ven alienpede, Meifter Hang Bisks
biever, $Heinridh) Hevsog Seherer. :
it nadymats am Sontag) toclchier war dér ro. Tagdes Seno
ners/ Nachmittage vintb ¢in Vhr/ i}?l't QWiTcr§olcnnizct vnd Proces,
von Juieftens Adel) vud ganger Rurgerfehaffis andhmie gmtg){;’g,m

o




x §-o
3 efangond Prediger s Teoft det feinen ehrlich ond Chriftlich e Tor
Den beftasres/ vndin vieSPfare S. Midyacl-genant jis Pforihrim beo
graben. b
D arse ift auch Pommen; det Durchduchtige/ Hochgeborne

C®ieft ono gyeret Derog Sefederich Phalkaraff bey Rheiny :¢. on {0
o ter Bnaden. §: Thegemaht Maragr, Mbrechesy (0blicher vird fechige®
 @evachtons/ Schmifer. |

Dier BVaser der Barnberhigheie/ vnd G Drealled Troffes verd
feifie ihmond ong allen eine frdliche Aufforfehung sum ewigen ebens
durch feinen licben cisgebornen Sobny vifern einigeit Hepland H1d
& -cliynad v SEfm EDrifumy welchem fampt dem berligen Seifd
wahren SOt {6y Sob/ Ehr/ vnd Preif/ jminer vud ewiglich) Amen,

@efdyrieben yn Ploruhenm/ den 11, Tag des Neits
wers/ im Yahr/ als man geblenach der Gebuis

YEfu CHrifti/ 155 7,

Des Durchiduchtigen/ Hochacbortict
Stirfien ound Herrn/ Heeen Alorechion.
tDarggraffen gu Brandenbui . .

ﬁ'}c fiege bearaben der Durch. Hochaeh. Jurfd

err Albrecht/ der Jinger/Iarg. ;u'Drandenbural/
inPreuffen/su StecinPomuern/ 0ér&affuben, Wdcas
den/ in Scitefien/ s Opiinvnd Ranborn Nergog/ Durge
araffsa Yodenbergl/ ond Fieft su Xugen/ dsr séu fhe firerte
bare beriimbee Seld/ der vmb oie- Frephairccutiches Jfation
gmannlich geftriteen/ vad dardiber fein Landond deute/ auch
alle fein Vermogen Leibsond Suts/ gewoget/ ift nach Chnis

L0 € i i Dee
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(i Bebure im Taufert FnFoundereond
flen Yahr/ geborn/ von Nargar. Eaofimirn gu Brandens
burg/ vnd Jraw Sufanna gebornen Nerogin ju Byyern/
batnadh Abjerben feines Vatcrs/ in der Warggrafffchaffe
Des Burggraffenthumbs ju Iirnbergl angefangen ju vegis
Fen/im ein vnd piergiafien Jahr/vnd Hoff gebaltcn ju Dlafe
fenburgf auff oem Grebivge/ audy regiret bif ausfvas ficben
oD funffgigfe Jabe dacr auffn Freptag nath Trium Re-
gum, ben 8. Januarij bevitrés §7. Yabre ju Pforgheim bey
S. 8 Gn. Schwager ?ﬁlalf_ggt.,_@ aroln §u Daden/ vnd &,
g 8. Sy fiers Fraw Kupigund/ gebosne Marag dfin
uDrandenburg/ fechighichvnd Ehnftlich verftorbin. $HOre
v¢i lee hn vid allen €hrifien eine frdhihe brgtand men,

EPITAPHIUM

Iluftriffimi Principis, Alberti Tu-
nioris, Marchionis Brandeaburgici, Borusfij,
Stetinij, Pomerania, Caffubiorum ac Vandalorum, item
Silef1j,Oppeha & Ranborniz Ducis, Burggraviy Noeici, Frin-
c1pisq; Rugorum, obijt Plorzheimiz 6. 1dus Januarij
Anno & Chr:fto Servatore natd.
M D L VII
ALbertm Princeps,:tord celeberrimus orbe,
Praclarum patniz, Marte togad; decus,
Cum vetere Impeni) pro Libertate tuenda,
Intrepida gereret bella coadta manu,
Proh dolor, immitis pracifo ftamine Parca
De tantd Hluftris {temmate natus obit,

Quisquis es ergd opres, ut reg'a membra quiclcanty -
Elijfios campos umbra beata tenet, Difti-

§iey bhd jivanhige
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Difichon Numerdles,

IAne‘mm quater exurgens: ubi Cinthius eft big,

Alberus Plorzheim Marchio clarus obit.

o eAlind Epitapbiums.

‘ Ualis erat medih‘ppoﬁcm in {pebus & omnes

ealiz ficiens, Martus imporium.
Duth fua follicitus contrd {truic agmina (yllane

k" ~ Et dub.é plenus fpe, fua vota colit.”

‘ Talis erat moricns, infctie scbus, & amplam
. Jamdudum faciens Marchio gpem‘patrig. _
Qua luétus unquam tibi caufa fuifle puranda eft,

Si, Patria, extin@lé hoc Pﬂl‘ltl pe, flere nequis

' Siem  oliud,
Ceavus medium Sel cumperagraret Olympurs

U- . Jane biceps, menfen viferet atd; tuum, -
,ﬁi Ereptus cerris, conceflit ad aftra beatus SN
.3 " Albertus Princeps, Marchio magnanimus.
€M ‘gachefis (hew!) mi‘ero quid tu non furripis orbi,

& 1 Divad; quam nulli parcere fzva potes!

Dile@i cecidit capitis noftri ergd corona,
Namg; adic Albertus regna beata ?‘tfil.

Autore Georgie Tilie,

e alind de eddem,

Mhrchio {um, Teftes Rhodanum funt, Rhenus & Iftes,
Quanta mez fuerit gloria militiz.
ANum licet exultent plebs & mercator avarus,
| Gaudeat, ob cafum, rutbag; rala, meum.
l Me tamen extinétum mund: pars optima flebit,

s 4 E; gemet armocum me occubufle patremmve
- ’ ECCLE
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jj"?rr GOt du bift der Krdegesmany  |as fie an niemand Treve! vbeny

Der aller Burub freuern fany Deneind/ond niche bic,sreunde betriibery
Der Birdyen/ Spies vnd Schwere gerbrichty [ Stred aus dein Armvnbd rechre Handy

Du bleibeft vier Juverfidyt/ DefdyusLHauf/Sead/Schul/Kirch vud ity
Odyaw auden Jammervnd groffe Noghy . [Vewabr vus allen wit Weib vup Rindy

‘»le"fmﬁ jeBuUnd 9mbfangen oat/ | Geﬁnbt,em/ Eder/ QJicbe/vnb SJttnbl
Loeil fich erhebe gu diefer Yeur/ | Sm Born fchaw auffoes Seindes Deer/.

G rofp Safricd/ Auftuy/ Krieg ond Streit/ Shrn Rragen/oid Miuchiwillen webes
QBie hoch wird Avm vnd Retch bedrengt/ Madh vasjbr Herg oud Muth verzaqy

Die Sad vnd Qgrﬂ'er main mggigngt, Bnd jié von vijers (Bl‘ﬂﬂ}tﬂ }(3)
Die Rivchen ond Schulen man jerftoris St Bolef je: freude vnd gerfivern)

Das Sanowird jammerlichverheerey Gletch mie ver Wid hinfirhee die Spretvp
Die Nahrungt liegen gar darnieder/ Shlag [ie jusBoben mii jhiem Schwerd/

@s nebren fich nur wifl die Brader/ Lanut der Siggvus fen bejcheris
it beit man nicht ju Rube fan bleiben/ _[-‘f’l[ff 0as die Burub werd ge'chlichty

Die Morden/Rauben/vnd Vujudyt freibeny, mﬁgzﬂum fﬁicbc auffgeridyt/

©tehhe auffdu flarcfer 3ebaoih/ en fo duft f)a_bcn guliiegen
[afi ong nicht indiefer Nothy/ Nhen Anfchlag [as, darnieder (i .
Viciall vnp BN e Erfale o Fried mdiejem donyy

w bift allein der ons befchugt/ " 5o, ,
msbgbad; tein Rathy noc) Madye ong nusey | Oib Glid/vud Heil ju allem Standy

Subr ons ju lege ing Himme(s Thron,

Lo vife: m Kriegsvold gnavig beg/ :
' 3 _ $Da ¢ioig ift Sticd/ Femde bnbﬁoﬁcnfmm‘

Dad ¢8 from/ oud GiOttfe[)!ig,[.ﬂ)/
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Sobn/ daf Er niche gitrue/ vad {
wird bald anbrennen/ aber wohl =

R

\ Qll aber nach deinem verfiock
| ~ (elbft den Borny/ auff ben Tag det
tichide

B e g ———

Sedrncttun Jabr Chrif




	Exemplum Exemplorum Das ist: Eigentliche und warhaffte Beschreibung der Christlichen Erkändnüß und Bekändnüß Marggraff Albrechts zu Brandenburg [et]c. des Jüngern [et]c. Wider Churfürst Johan Friederichen zu Sachsen [et]c. Hochlöblichster seligster Gedächtnüß/ Und die Stadt Magdeburg/ begangener Verfolgung ...
	Vorderdeckel
	Titelblatt
	Widmung
	M. D. LVII.
	Warhafftige Histori und Bericht/ welcher Gestalt/ Weiland der Durchleuchtige/ Hochgeborne Fürst und Herr/ Herr Albrecht der Jünger/ Marggraff zu Brandenburg in Preussen/ zu Stettin/ Pommern/ der Cassuben und Wenden/ auch in Schlesien/ zu Oppeln und Ratiborn Hertzog [et]c. Burggraff zu Nürnberg [et]c. auß diesem Jammerthal/ Christlich verschieden/ und sein Ende genommen habe ...
	Epitaphium oder Grabschrifft Des Durchläuchtigen/ Hochgebornen Fürsten unnd Herrn/ Herrn Albrechten Marggraffen zu Brandenburgk.
	Ecclesiae Pressura.
	Rückdeckel


